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VHS Info
Bericht:+Bilder:Gemeindeverwaltung Hausen i.W., Kinderbildungszentren BW Standort Hausen i.W. 

Premiere des KiBiZ- Chores und ein gelungenes 
St. Martins Fest!
Am frühen Morgen des 11.11, 
dem Martinstag, zogen die 
Kinder des Kindergartens mit 
ihren bunten Laternen durch 
die Straßen und sangen schöne 
Martins- und Laternenlieder. 
Alle hatten Spaß und manche 
Anwohner schauten neugierig 
aus dem Fenster, der eine 
oder andere winkte oder sang 
in Erinnerung an vergangene 
Laternenumzüge mit. 
Mit viel guter Laune feierten die 
Gruppen danach im Kindergarten. 
Im Sinne von St. Martin wurden 
Brötchen geteilt und zusammen 
gegessen. In der Halle erinnerten 
sich die Kinder von Kindergarten 
und Grundschule mit gemeinsa-
men Liedern an das Andenken 
des Heiligen. 

Der neugegründete KiBiZ- Chor 
hatte seinen ersten Auftritt. Mit 
Eifer lernten die ca. 20 Sängerin-
nen und Sänger aus Kindergarten und Grundschule die Texte. Zum St. Martins Fest traten 
sie erstmalig mit dem Lied „Lichterkinder“ vor Publikum auf. Alle Kinder von Kindergarten und 
Grundschule hörten ihnen genau zu oder sangen mit. 

Extra für den Martinstag hatte die dritte Klasse der Grundschule eine eigene Geschichte ge-
schrieben, die vorgelesen wurde. Im Anschluss daran führten die Schulanfänger ein „Martin- 
Singspiel“ auf. 

Die Zuschauer waren von den Darbietungen begeistert. Zum Abschluss sangen alle Kinder 
noch gemeinsam ein Lied. Kinder und Pädagogen hatten eine wunderschöne St. Martins 
Feier

VHS Oberes Wiesental (OWT), Schönau, Todtnau, Zell im Wiesental

Das Programm der VHS OWT finden Sie unter

www.zell-im-wiesental.de/Stadt Zell im Wiesental/VHS

Anmeldung für Zell, unter Telefon 07625 133-150 oder -140.

E-Mail: vhs@stadt-zell.de. Weitere aktuelle Informationen auf der Homepage der Stadt Zell

1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht immer dienstags:

1. Termin: 29.11.2022. 2. Termin: 20.12.2022

Kursort: Bahnhof Zell von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr; 

Unter der Leitung von Karl Argast, Telefon 07625 98190

1.04.516 Zusatzangebote –Fahrkartenautomat

Hier helfen Ihnen wir gerne beim Buchen von Einzelfahrtscheinen, Mehrfachfahrkarten, Vierer Card,

Solo Card, Teamkarten und Monatsfahrkarten

Kursort:  Bahnhof  Zell  im  Wiesental,  am  Donnerstag,  Kurstag  nach  Terminvereinbarung  mit  Karl

Argast   von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Kursleiter: Karl Argast, Telefon 07625 91980 Gebühr: 5,00 € Teilnehmer: mind. 5

Tanzen entspannt lernen und dabei Freude haben für Anfänger und Fortgeschrittene

Tanz-Werkstatt für Paare und Singles

2.05.186 Tanzen

8x dienstags, ab 29.11.2022 von 18:45 Uhr bis 20:15Uhr im Gymnastikraum der Mensa

Kursleiter: Richard Szutenberg Gebühr: jeweils 90,00 € Teilnehmer: mind. 10

Freude an Bewegung wiederentdecken NEU

Dieses Programm eignet sich besonders als Wiedereinstieg ins Bewegungsleben nach einer 

abgeschlossenen orthopädischen Reha- und vor allem als präventive Maßnahme diversen 

Beschwerden vorzubeugen.

3.02.216 Freude an Bewegung

8x dienstags, ab 29.11.2022 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Gymnastikraum der Mensa

Kursleiter: Richard Szutenberg Gebühr: jeweils 85,00 € Teilnehmer: mind. 10
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Montag, 21. November 2022
Gelber Sack

Donnerstag, 24. Niovember 2022
Restmüllabfuhr

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726
   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Notdienstplan vom 21.11.2022 bis 27.11.2022
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart

Stand: 14.11.2022 17:46 Uhr

Montag, 21.11.2022:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40

Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 22.11.2022:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55

Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 23.11.2022:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60

Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 24.11.2022:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21

Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 25.11.2022:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34

Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 26.11.2022:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80

Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 27.11.2022:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20

Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
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Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
Zutritt mit Maske empfohlen
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

                                   Gemeinde Hausen im Wiesental 
Die Gemeinde Hausen im Wiesental (2.350 EW, www.hausen-im-wiesental.de) ergänzt ihre organisatorischen 
Verwaltungsstrukturen im Bereich Bauwesen.  
Für die Stelle der Leitung des Bauamtes suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  
 

Bautechnische Fachkraft (m/w/d) 
Ihre Aufgabenschwerpunkte:  
 Leitung des Ortsbauamtes mit den Sachgebieten Tiefbau, Hochbau Wasserversorgung, Bauverwaltung 
 Koordination/Überwachung der kommunalen Hochbau-/Tiefbau- und Sanierungsmaßnahmen 
 Planung, Kostenermittlung, Ausschreibung, Bauleitung, Projektbetreuung kommunaler, kleinerer Tiefbau- und 

Hochbaumaßnahmen 
 Bauherrenvertretung, Projektbetreuung der kommunalen baulichen Projekte, Ansprechpartner der 

beauftragten Planer, Architekten, Ingenieure, Baufirmen 
 Prüfung und ggf. Erstellung von Ingenieur- und Architektenverträgen 
 Durchführung von Submissionen und Angebotsprüfungen, Vorbereitung der Vergaben für den Gemeinderat  
 Leitung und Koordination der Arbeiten des Bauhofes und des Hausmeisters 
 Umsetzung der im Haushalt beschlossenen Beschaffungen (Maschinen, Gerätschaften, Inventar, 

Gebäudeunterhaltung soweit nicht projektiert auf andere Zuständigkeiten) 
 bautechnische Betreuung der Unterhaltung der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze  
 bautechnische Betreuung der Unterhaltung der gemeindeeigenen Gebäude und Liegenschaften 
 Mitwirkung bei der Entwicklung und Durchführung/Umsetzung von städtebaulichen Entwicklungen 

(Flächennutzungsplan, Bebauungspläne, städtebauliche Sanierungen) 
 Betreuung der örtlichen Gewässer, Hochwasser-/Starkregenschutz 
 Betreuung der Daten der örtlichen Leitungsnetze der Ver-und Entsorgungsleitungen (Geographisches 

Informationssystem)  
 Kommunales Energiemanagement 

Ihr Profil: 

 eine abgeschlossene Ausbildung als Bauingenieur/in (Diplom, Master, Bachelor), geprüfter Bautechniker/in oder 
auch Meister/in mit mehrjähriger Berufs- und Leitungserfahrung 

 möglichst Kenntnisse im Vergaberecht und Vertragsrecht (VOB, VOF, HOAI) 
 Führerschein Klasse B 
 fundierte EDV-Kenntnisse 
 Organisations-, Gestaltungs- und Planungskompetenz 
 ausgeprägte und gute Kommunikationsfähigkeit 
 Leitungskompetenz, Teamfähigkeit, Diskretion, Loyalität und Flexibilität 

Wie bieten Ihnen: 

 eine unbefristete Vollzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeiten 
 Vergütung nach dem TVöD (vorbehaltlich einer Stellenbewertung: EG 10, EG 11)  
 vielfältiges, interessantes Aufgabengebiet 
 angenehmes Arbeitsumfeld und nettes Mitarbeiterteam 
 Förderung Ihrer Weiterbildung 
 Zusatzkrankenversicherung 
 Jobrad 

Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Fortbildungsnachweise) richten Sie bitte schriftlich an die 
Gemeinde Hausen im Wiesental, Personalabteilung, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental  
oder elektronisch an mhehl@hausen-im-wiesental.de.  

Ihre Fragen zur ausgeschriebenen Stelle 
beantwortet Ihnen gerne unsere 
Hauptamtsleitung, Frau Andrea Kiefer 
(Tel.-Nr. 07622/6873-20; E-Mail: 
akiefer@hausen-im-wiesental.de). 
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Gemeinde 
Hausen im Wiesental 

 
Die Gemeinde Hausen im Wiesental mit 2.350 Einwohnern  

sucht für ihren Bauhof zum nächstmöglichen Termin  
einen engagierten Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit (39 Std/Woche). 

 
Der Bauhof der Gemeinde Hausen i. W. ist im Wesentlichen für die folgenden Aufgaben 
zuständig: 
 
 Unterhaltung der öffentlichen Wege, Plätze und Verkehrsflächen, Winterdienst 
 Betreuung der kommunalen Erschließungsanlagen (Wasser, Abwasser und 

Straßenbeleuchtung) 
 Unterhaltung und Pflege von Baum- und Grünflächen, Bachläufen, dem Friedhof, 

Spielplätzen und sonstigen gemeindlichen Anlagen und kommunalen Gebäuden wie z.B. 
Kindergarten, Grundschule, Turn- und Festhalle, Literaturmuseum, Wohngebäude) 

 
Ihre Aufgaben: 
 Alle im Bauhof anfallenden Tätigkeiten 
 Pflege der Grünanlage, Straßen, Gehwege und Spielplätze 
 Bereitschaft zum Winterdienst 
 
Ihr Profil: 
 Idealerweise verfügen Sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung im 

handwerklichen oder technischen Bereich mit entsprechender Berufserfahrung  
 Sie besitzen den Führerschein der Klasse C/CE 
 Sie verfügen über handwerkliches Geschick 
 Sie sind flexibel und bereichern das Team durch Ihre Eigeninitiative 
 Die Fähigkeit und die Bereitschaft sowohl selbständig, als auch im Team zu arbeiten, 

setzen wir selbstverständlich voraus 
 
Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis. Die Anstellung und Vergütung erfolgt 
auf Basis des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail (mhehl@hausen-im-
wiesental.de) oder schriftlich an: 
 
Gemeinde Hausen im Wiesental 
Personalverwaltung 
Bahnhofstr. 9 
79688 Hausen i. W. 
 

Geforderte Anlagen: Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweis Fahrerlaubnis 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Kiefer, Hauptamtsleiterin, gerne zur Verfügung, 
Tel. 07622 6873-20. 

 

VHS Oberes Wiesental (OWT), Schönau, Todtnau, Zell im Wiesental

Das Programm der VHS OWT finden Sie unter

www.zell-im-wiesental.de/Stadt Zell im Wiesental/VHS

Anmeldung für Zell, unter Telefon 07625 133-150 oder -140.

E-Mail: vhs@stadt-zell.de. Weitere aktuelle Informationen auf der Homepage der Stadt Zell

1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht immer dienstags:

1. Termin: 29.11.2022. 2. Termin: 20.12.2022

Kursort: Bahnhof Zell von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr; 

Unter der Leitung von Karl Argast, Telefon 07625 98190

1.04.516 Zusatzangebote –Fahrkartenautomat

Hier helfen Ihnen wir gerne beim Buchen von Einzelfahrtscheinen, Mehrfachfahrkarten, Vierer Card,

Solo Card, Teamkarten und Monatsfahrkarten

Kursort:  Bahnhof  Zell  im  Wiesental,  am  Donnerstag,  Kurstag  nach  Terminvereinbarung  mit  Karl

Argast   von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Kursleiter: Karl Argast, Telefon 07625 91980 Gebühr: 5,00 € Teilnehmer: mind. 5

Tanzen entspannt lernen und dabei Freude haben für Anfänger und Fortgeschrittene

Tanz-Werkstatt für Paare und Singles

2.05.186 Tanzen

8x dienstags, ab 29.11.2022 von 18:45 Uhr bis 20:15Uhr im Gymnastikraum der Mensa

Kursleiter: Richard Szutenberg Gebühr: jeweils 90,00 € Teilnehmer: mind. 10

Freude an Bewegung wiederentdecken NEU

Dieses Programm eignet sich besonders als Wiedereinstieg ins Bewegungsleben nach einer 

abgeschlossenen orthopädischen Reha- und vor allem als präventive Maßnahme diversen 

Beschwerden vorzubeugen.

3.02.216 Freude an Bewegung

8x dienstags, ab 29.11.2022 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Gymnastikraum der Mensa

Kursleiter: Richard Szutenberg Gebühr: jeweils 85,00 € Teilnehmer: mind. 10

1
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Ende des amtlichen Teils

Veranstaltungen
November Ort Veranstalter
19 Sa Jahresabschluss, 19 Uhr Feuerwehrsaal Schwarzwaldverein

25 Fr Adventsstand, ab 17 Uhr Willi-Hug-Platz Jugendfeuerwehr

26 Sa Weihnachtsdorf, 16 Uhr Schulhof Hebelmusik

Dezember Ort Veranstalter

3 Sa Adventsfeier, 14 Uhr FC-Sportheim Sozialverband VdK

4 So Familiennachmittag, 15 Uhr Turn- und Festhalle TV Hausen

10 Sa Tausch- und Informa-
tionsabend, 19 Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring

15 Do Autoren-Lesung, 19.30 Uhr Hebelhaus Muetter-
sproch-Gsellschaft

Amtliche Bekanntmachung
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Aus der Gemeinde
Hausener Altennachmittag mit einigen Höhepunkten
Pfarrer Michael Latzel kam als Rosenkavalier
Hausen(kb).- Zum letzten Mal in diesem Jahr hatte das Mit-
arbeiterteam Hausens ältere Mitbewohner ins evangelische 
Gemeindehaus eingeladen. Viele kamen und erlebten drei 
mit Höhepunkten gespickte Stunden. Besonders begrüßte 
Helga Kundlacz die Akteure des Nachmittags: Pfarrer Micha-
el Latzel, drei gestandene Sängerkameraden und Marietta 
Metzger, die von ihrer Südschwedenreise mit dem Wohnmobil 
berichtete.
Zuerst gab es wie gewohnt Kaffee und Kuchen. So gestärkt 
lauschten die Besucher drei jung gebliebenen Sängern, dem 
Tenor Rudolf Philipp aus Pfaffenberg, dem Bass Gerhard 
Heitzmann aus Gresgen und dem Akkordeonspieler Lothar 
Baumgartner aus Riedichen. Mit „Liebes Schwarzwäldertal, 
sei gegrüßt tausendmal“, „Wo der Wildbach rauscht“ und 
einem humorvollen Schweizerlied über die „Kuhdeitschi“ 
stellten sie sich vor und gewannen sofort die Herzen der 
aufmerksamen Zuhörer. In zwei weiteren Auftritten gaben die 
stimmgewaltigen Sänger Kostproben aus ihrem abwechs-
lungsreichen Repertoire mit Liebes-, Wein-, Seemanns- und 
Heimatliedern und erreichten eine ausgelassene beschwingte 
Stimmung im Saal. Erst nach einer Zugabe mit dem „Bajazzo“ 
durften sie die Bühne verlassen.
Marietta Metzger vom Mitarbeiterteam war mit ihrem Gatten 
Bernd drei Wochen mit dem Wohnmobil im September in 
Südschweden unterwegs. Von ihren Erlebnissen, Eindrücken, 
Unternehmungen und Besuchen  erzählte sie lebhaft in Wort 
und Bild. Nicht nur bedeutende  und schmucke Städte wurden 
mit Fahrrad oder zu Fuß erkundet, sondern auch Kirchen, 
Museen, Rathäuser und Schlösser. Beeindruckt waren die 
beiden Camper vom großen Vertrauen auf den oft vorschrifts-
freien Campingplätzen, dem drittgrößten See Skandinaviens, 
dem Vänernsee mit 40 Fischarten, dem Götakanal mit 58 
Schleusen oder den wunderschönen Schären mit herrlichen 
Sonnenauf- und Sonnenuntergängen. Trelleborg wartete mit 
viereckig geschnittenen Bäumen in der Fußgängerzone und 
mit einem Regenschirm- und Seeschlangenbrunnen auf. 
Begeistert von Südschweden legte das Ehepaar dort 1500 
Kilometer zurück und brachte als Erinnerung ein Troll-Fabel-
wesen nach Hausen mit.
Zuletzt trat der Leiter der Seelsorgeeinheit Mittleres Wiesen-
tal, Pfarrer Michael Latzel, als Rosenkavalier auf, überreichte 
jeder Dame des Mitarbeiterteams eine Blume und einen 
Geschenkgutschein und würdigte die Leistungen des Teams. 
Seit Jahren veranstalten und organisieren Helga Kundlacz, 
Christel Brutschin, Margaretha Fechtig, Melanie Brunner, 
Anita Schweiger, Gisela Kiefer und Marietta Metzger die 
Altennachmittage,, richten den geschmückten Saal her, sorgen für eine vielfältige Bewirtung und ein anspruchsvolles 
Programm und nehmen sich Zeit für Gespräche mit den Besuchern. Mit dankbarem Beifall bekundeten Die Seniorinnen 
und Senioren die nette Geste und Anerkennung durch den Hausener und Schopfheimer Pfarrer.  Nach der letzten kuli-
narischen Überraschung mit Schinkenwecken und Laugenstangen und Glückwünschen mit kleinen Aufmerksamkeiten 
für die November-Geburtstagsjubilare machten sich die sehr zufriedenen älteren Mitbewohnern auf den Heimweg und 
stellten fest: „Es isch wieder emol eifach schön gsi.“
Bild oben: Mit ihren Liedvorträgen begeisterten die drei Sängerkameraden (von links) Rudolf Philipp, Gerhard Heitz 
     mann und Lothar Baumgartner.
       Mitte: Marietta Metzger (links) erhielt von Helga Kundlacz einen Blumendank für ihren Diavortrag über Südschwe 
                 den.
      unten: Pfarrer Michael Latzel bedankte sich beim Mitarbeiterteam des Altennachmittags für ihr großartiges Engage 
                 ment (von liks):  Marietta Metzger, Margaretha Fechtig, Gisela Kiefer, Christel Brutschin, Helga Kundlacz und  
                 Anita Schweiger.                             Bericht und Bilder: Klaus Brust
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Aus der Gemeinde

Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 100

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (100) 
  
 Johann Peter Hebel und 

…“der Berc den man sprichet der Belche“ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
»Ist es wahr« schrieb Hebel am 25. Dezember 1795 an Gustave Fecht, »dass die erste 
Station von der Erde zum Himmel auf dem Belchen ist […]?« 
Und weiter am 20. Dezember 1823, schreibt Hebel an seine Freundin: »Mit mir geht 
es immer im Alten fort. Nemlich dass es eben nimmer ist, wie almig, wo ich mit 
leichtem Fuß vom Belchen herabsprang, und in Wisleth bei dem Bläsischafner ein 
Schöplein trank.« Im Sommer 1791 hatte der Präzeptoratsvikar Hebel zweimal, 
zusammen mit Wilhelm Hitzig und einem ortskundigen Führer, den Belchen 
bestiegen. Hitzig lebte seit 1787 als Pfarrvikar bei seinem Vater in Rötteln und blieb 
für Hebel bis zu dessen Tod der vertrauteste Freund und Briefpartner.  
Mit ihm verfasste Hebel 1791 ein ›Wörterbuch des Belchismus‹ das zu dem von Hebel 
zusammengestellten ›Almanach des Proteus‹ gehörte und für die Mitglieder des 
Proteuserbundes gedacht war.  
Hebel mahnte bereits: „Man muss alles was sich nah und fern um den Belchen lagert, 
in besonderen Schutz nehmen“. 
 
Bildvorlage:  
Ansichtskarte „Bad. Belchen mit Hotel und Alpenblick“ von Heinrich Hoffmann (1859 
bis 1933), „Schwarzwaldserie III“, Edm. von König´s Kunstverlag, Heidelberg 
 
Literaturhinweis:  
MARBACHER MAGAZIN, Sonderheft 23/1982, ›Den Blick zum Belchen gewendet‹, 
bearbeitet von Gerhard Moehring, Marbach am Neckar, 1982 
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Wochenspruch:

„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden.“ (Psalm 90, 12)

Leben spüren

Am Sonntag ist Ewigkeitssonntag. Er wird auch Totensonntag genannt. Beide Namen sind gleich bedeutsam. Der Tod 
ist Realität. Ewigkeit ist unsere Hoffnung.
Kaum ein Ereignis wiegt so schwer im Leben eines Menschen, wie der Verlust eines nahen Angehörigen. Tiefgreifende 
Erfahrungen sind damit verbinden, und eine Traurigkeit, die sich ins Herz eingräbt. Schöne Erfahrungen gibt es auch: 
Dann nämlich, wenn Angehörige merken, wie gut sie in dieser Situation zusammenhalten, gemeinsam das Nötige tun 
und gemeinsam die Trauer tragen. 
Unser eigener Tod ist die große Unbekannte in unserem Leben. Und bleibt es auch, bis zur letzten Sekunde. Wie 
können wir die Hoffnung auf Ewigkeit stärken in uns?
Jesus sagt im Johannesevangelium: „Wer an mich glaubt, von dessen Leib werden Ströme lebendigen Wassers 
fließen.“ Da kommt etwas ins Fließen. Da steht jemand mitten im Leben und spürt, wie er umflossen ist von einem 
Leben, das nicht er zu verantworten hat – das ihm geschenkt ist. Gerade in letzter Zeit versuche ich einfach mal, mir das
vorzustellen. Glauben heißt dann für mich: geschehen lassen. Ich versuche, den Frieden anzunehmen, von dem ich 
glaube, dass Gott mir ihn schenken will. Je weniger ich „mache und tue“, je mehr ich einfach innerlich oder auch 
äußerlich die Augen schließe und den Frieden spüre, also aktiv an ihn glaube, desto mehr erlebe ich ihn. Den Abglanz 
vom ewigen Leben schon jetzt. Nicht lange. Aber sehr intensiv.   
Ich wünsche Ihnen Tage voller Segen! Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Sonntag, 20. November 10:00 Uhr Gottesdienst in Hausen -  Ewigkeitssonntag 
mit Gedenken an die Verstorbenen
(Prädikantin Antje Böttcher) 

Sonntag, 27. November 14:00 Uhr Gemeindeadvent in Raitbach (Gemeindehalle). Ökumenische
Andacht mit Diakon Andreas Leimpek-Mohler und Pfarrerin Ulrike Krumm
Ein „Shuttle“-Bus fährt um 13.30 Uhr an der Kirche los.

Sonntag, 4. Dezember 10:00 Uhr Gottesdienst in Hausen mit Abendmahl (Schuldekan Ralph Hochschild); 
Musik: Ulrike Schmiedle, Querflöte, Brigitte Stark, Blockflöte

Sonntag, 11. Dezember 19:00 Uhr Abendgottesdienst zum Advent (Pfarrerin Ulrike Krumm); Musik: Evelyn 
Geth, Gesang

Die Audiogottesdienste von Pfarrerin Ulrike Krumm finden Sie unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Gemeindeadvent in Raitbach
Nach zwei Jahren Pause können wir in diesem Jahr wieder zum traditionellen Gemeinde-Advent nach Raitbach 
einladen. Beginn ist um 14 Uhr in der Gemeindehalle mit einer Ökumenischen Andacht. Gerne bringen wir Sie mit dem 
Bus nach Raitbach! Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an der Kirche. Wir freuen uns auf alle, die kommen!

Kindergottesdienst
Der nächste Kindergottesdienst war ursprünglich für den 1. Advent (27. November) geplant. Wegen des 
Gemeindeadvents in Raitbach verschiebt er sich möglicherweise. Wir informieren in der nächsten Hausener Woche!

Gruppen und Angebote

Montag, 21.11.2022
14-17 Uhr Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: 
berthold.bausch@freenet.de

Die persönlichen Beratungsgespräche finden im Ev. Gemeindehaus von 14 bis 17 Uhr unter Einhaltung der 
Coronaregeln statt. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an!
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Dienstag, 22.11.2022 
18.30 Uhr Probe des Evangelischen Singkreises. Vielleicht haben sie Lust, es selber auszuprobieren: Singen tut 

gut! Kontakt: Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.

Mittwoch, 23.11.2022
10:00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus. 

Kontakt Frau Ketterer, Tel. 6677 843 und Frau Heneka, Tel. 90 35 181

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Freitag 9:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag 15-16.30 Uhr 

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849. Diakonin 
Rebekka Tetzlaff erreichen Sie unter Diakonin Rebekka Tetzlaff erreichen Sie unter Rebekka.Tetzlaff@kbz.ekiba.de, 
Telefon 0162 4569 616.

Samstag, 19. November 2022
Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag anschließend Kirchenkaffee / Pfr.

Michael Latzel
 
Sonntag, 20. November 2022   Christkönigssonntag
Schopfheim 10:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
 
Montag, 21. November 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Dienstag, 22. November 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Mittwoch, 23. November 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
 
Donnerstag, 24. November 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Freitag, 25. November 2022
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Samstag, 26. November 2022
Schopfheim 18:30 Uhr Familiengottesdienst mitgestaltet vom Kinderchor St. 

Bernhard / Pfr. Michael Latzel, Team
 
Sonntag, 27. November 2022   1. Adventssonntag
Höllstein 10:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel

Für die Mitfeier der Gottesdienste in unseren Kirchen besteht die Empfehlung den vorgeschriebenen
Mindestabstand  zu  wahren  und  eine  FFP2  oder  medizinische  Maske  zu  tragen.  Mit
Erkältungssymptomen können sie nicht am Gottesdienst teilnehmen.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de. 
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Ergebnisse

Herren | 3. Kreisliga (C) 08.11.2022 FC Hausen 2 : SV Todtnau 2 4:4
B-Junioren | 1. Kreisliga (A) 09.11.2022 SG Todtmoos : SG Hausen 2 1:1
C-Junioren | Landesliga 10.11.2022 SG Hausen : FV Lörrach-Brombach 2 3:0
D-Junioren | 1. Kreisliga (A) 12.11.2022 FC Wehr : FC Hausen 3:0
B-Juniorinnen | 1. Kreisliga (A) SG Steina-Schlüchttal : FC Hausen 2:1
C-Junioren | Landesliga FC Tiengen : SG Hausen 0:2
Herren | 1. Kreisliga (A) TuS Lö.-Stetten : FC Hausen 8:3
B-Junioren | Bezirksliga SG Fahrnau : SG Hausen 0:0
C-Junioren | 1. Kreisliga (A) 13.11.2022 SG Hausen 2 : SV Weil 2 0:3
Herren | 3. Kreisliga (C) TuS Kleines Wiesental 2 : FC Hausen 2 2:2
A-Junioren | Bezirksliga SG Jestetter Zipfel : SG Zell 5:1
Frauen | Bezirksliga FuS Kleines Wiesental : SG Hausen-Schönau 2 5:2

Kreisliga C / Staffel 3: FC Hausen 2 – SV Todtnau 2, 4:4 (1:2), Hausen im Wiesental

Vorausschau / Heimspiele

Sonntag, 20. November 2022 12:45 B-Junioren | Bezirksliga Sportplatz Zell i.W. 
SG Hausen : SG Hochrhein

14:30 Herren | 1.Kreisliga (A) Sportplatz Hausen
FC Hausen : FC Hauingen

Im Spiel von FC Hausen 2 gegen SV Todtnau 2 gab es Tore am laufenden Band. Am Ende teilten sich sich beide 
Kontrahenten die Punkte beim Stand von 4:4. SV Todtnau 2 erwies sich gegen FC Hausen 2 als harte Nuss: Mehr als ein 
Unentschieden sprang für den Favoriten nicht heraus.

Tobias Lederer brachte den FC Hausen 2 in der achten Minute nach vorn. Tim Dietsche musste nach nur 16 Minuten vom 
Platz, für ihn spielte Tobias Gutmann weiter. Bevor es in die Pause ging, hatte Matthias Wassmer noch das 1:1 von SV 
Todtnau 2 parat (40.). Vor dem Seitenwechsel sorgte Pietro Mastropaolo mit seinem Treffer für eine kalte Dusche für FC 
Hausen 2. Die Pausenführung von SV Todtnau 2 fiel knapp aus. In der Halbzeitpause veränderte FC Hausen 2 die Aufstellung 
in großem Maße, sodass Tobias Welte, Marcello Boemi und Michael Hagen für Tobias Wondrak, Patrick Eichin und Lederer 
weiterspielten. Das Team von Peter Hummel; Richard Wunderlich zeigte sich unbeeindruckt und so drehten Sebastian 
Wagner (60.) und Boemi (70.) mit ihren Treffern das Spiel. Wer glaubte, SV Todtnau 2 sei geschockt, irrte. Wassmer machte 
unmittelbar nach dem Rückschlag den Ausgleich perfekt (71.). Der Treffer zum 4:3 sicherte der Elf von Coach Volker Lais nicht 
nur die Führung – es war auch bereits der zweite von Mastropaolo in diesem Spiel (86.). Kurz vor dem Ende des Spiels 
jubelte Mike Dages mit seinen Teamkollegen über seinen Treffer in der 87. Minute, der einen Gleichstand herbeiführte. 
Schließlich gingen FC Hausen 2 und SV Todtnau 2 mit einer Punkteteilung auseinander.

Anzeigen

Vereine berichten / Sonstiges Wissenswertes 
Ergebnisse und Spiele FCH
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Vereine berichten / Sonstiges Wissenswertes 

GESUNDHEITSTAGE IM HOFGUT LEO Viel los im HofGut LEO
Das ehrwürdige Hotel LÖWEN in Gresgen, seit Mai als HofGut LEO-Genossenschaft unter neuer Lei-
tung, veranstaltet am 19. und 20. November erstmals Gesundheitstage unter dem Motto „Bewegung 
tut gut!“. Gerade in unserer ländlichen Region mit einem flächendeckenden Mangel an Hausärzten 
und einem gesundheitsdienlichem Versorgungssystem möchte das Hofgut LEO ein Beispiel geben, wie 
Gesundheit durch Selbstverantwortung und aktive Mitgestaltung möglich ist. Neu sind die Behand-
lungsräume im Hofgut LEO für Massagen, Ernährungs- und Gesundheitsberatung, Coaching und ein 
wöchentliches fortlaufendes Programm mit Bewegung, Fitness-Angeboten für Jung und Alt, Stimm-
workshops- und Singspiele, Chorarbeit, Yoga und Chi Gong. 

An weiteren Gesundheitstagen ab Januar 2023 folgen Vorträge und Workshops zum Thema Demenz, 
dem sog. Long-Covid-Syndrom und Behandlungsmöglichkeiten. Auch Themen wie Depression und 
Einsamkeit, Sucht- und Jugendhilfe, Nachbarschaftsentwicklung und Gesprächsabende für ein „mitei-
nander gemeinsam Gutes tun“ finden ab 2023 im LÖWEN in Gresgen statt. Dem LEOGsund-Team ist 
es ein Anliegen, die regionale Besonderheit des Leo-Standortes mit Aktivitäten wie Heilfasten, Wan-
dern, Wald- und Kräuterexkursionen, sowie Pflanzenlehrkunde und Vorträge über einen lebendigen 
Kreislauf von Landwirtschaft und Gesundheit anzubieten. Dazu gehören auch Angebote zur eigenen 
Herstellung von Seifen und Kosmetik aus Heilpflanzen der Region, Kochlehrgänge und Vorträge regio-
naler Ärzte zum Thema Gesundheit durch Eigeninitiative. 

Das-LEO-Team unter der Leitung von Regina Leitner und Patrick Goerke hat für beide Tagen ein 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Die Besucher erwartet auch ein Vortrag von 
LEO-Aufsichtsrätin Regina Hunschock über regenerative Geldkreisläufe und einem lebensdienlichen 
Umgang mit Geld. Kostenlose Schnupperangebote gibt es u.a. zu Yoga, Qi Gong und Massagen. „Wir 
leisten einen Beitrag zur individuellen und gemeinschaftlichen Salutogenese, indem wir die Stärken 
der Region als Kraftquelle nutzen, um Gesundheit und Selbstverantwortung des Einzelnen zu stärken 
“, erläutert Patrick Goerke, Gesundheitsberater im LEO. 

Die Veranstaltungen beginnen an beiden Tagen um 10.00 Uhr und enden am Samstag gegen 20.00 
Uhr und am Sonntag gegen 16.00 Uhr. Ab 13.00 Uhr wird an beiden Tagen ein ayurvedisch-vegeta-
risches Mittagsbuffet für € 20,00 angeboten. Um Anmeldung fürs Mittagessen wird gebeten unter 
07625 396 oder hallo@hofgutleo.de

Heizung optimieren
 Mit diesen 5 Tipps können Sie Kosten sparen
 Etwa 85 Prozent des Energieverbrauchs in Ihrem Haus 
gehen aufs Heizen und das Erwärmen von Wasser zurück. 
Ist die Regelung der Heizung nicht optimal eingestellt, kann 
das höhere Heizkosten oder zu niedrige Temperaturen zur 
Folge haben.
Die Regelung der Heizung sollte die Wärmeerzeugung 
und -verteilung optimal an den aktuellen Bedarf anpassen, 
sodass der Energieträger (zum Beispiel Gas oder Heizöl) 
möglichst effizient genutzt wird. Richtig eingestellt, können 
dadurch etwa 5 Prozent der Heizkosten eingespart werden.
Um die Anlage richtig einzustellen, sollten Sie diese fünf 
Tipps beachten:
Tipp 1: Bei Reglern mit Wochenprogramm sollten 
unterschiedliche Nacht-Absenkzeiten für Arbeitstage und 
Wochenende eingestellt werden. So heizt die Anlage nur 
dann, wenn Sie auch länger zu Hause sind.
Tipp 2: Die Heizungsregelung sollte an die Sommer- und 
Winterzeit angepasst werden. Neue Regelungen machen 
das meistens automatisch.
Tipp 3: Gemeinsam mit dem Heizungsinstallateur lässt 
sich im Rahmen der Wartung die Einstellungen der 
Heizkurve prüfen und ggf. anpassen. Denn modernere 
Systeme verfügen über eine effiziente Regelungstechnik 
zur Einstellung der Vorlauftemperatur in Abhängigkeit 

der Umgebungsbedingungen und der gewünschten 
Raumtemperatur. Wer diese Regelungstechnik versteht 
und nutzt, kann bares Geld sparen.
Tipp 4: Im Winter ist es gut, bei längerer Abwesenheit 
den Frostschutz- oder Absenkbetrieb einzuschalten. 
Zu beachten ist: Die Aufheizung eines ausgekühlten 
Gebäudes kann ein bis zwei Tage dauern.
Tipp 5: Falls es draußen eher mild ist, sollte von einer 
Nachtabsenkung auf Nachtabschaltung umgestellt 
werden. Zudem sollte in diesem Zusammenhang die 
Heizgrenztemperatur heruntergesetzt werden. Diese 
bestimmt, ab welcher Außentemperatur die Heizung 
überhaupt anspringt.
Wie die bestehende Heizungsanlage darüber hinaus 
optimiert werden kann, erläutern Ihnen gerne die 
Energieberater:innen der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. Die Beratung findet online, telefonisch oder 
in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-
Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder bundesweit kostenfrei unter 0800 – 
809 802 400. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz.
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Aus den Augen aus dem Sinn - überall und rund um 
die Uhr. Wo immer Sie sind, Lyric ist Ihr unsichtbarer 

Begleiter.

„Ich bin selbstsicherer und 
glücklicher. Wieder rund um die Uhr 

hören ist fantastisch!“

Unsichtbare 

Hörgeräte 

kostenlos 

testen


